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„und das licht scheint in der Finsternis…“ [joh 1,5]

Liebe Gemeinde,

das Johannesevangelium beschreibt in
seiner Weihnachtsgeschichte nicht den
mühsamen Weg, auf dem Maria und Jo‐
sef nach Bethlehem unterwegs sind.
Sondern wir lesen von demWeg, auf den
Jesus selbst sich macht: ER war bei
Gott, in seiner unmittelbaren Gegenwart,
und lässt sich von ihm in unsere Welt
senden. Wie anders könnte man das be‐
schreiben, als dass ER wie ein Licht in
die Dunkelheit kommt. Und seitdem
scheint er und seine Botschaft in dieser
Welt. All die Dunkelheit in dieser Welt, all
das Schwere und Verletzende, hat es bis
heute nicht geschafft, dieses Licht zu er‐
sticken.

Wir nun haben für die beginnende Ad‐
ventszeit eigentlich nur eine Aufgabe:
Wir sollen nach diesem Licht Ausschau
halten. Vielleicht haben Sie schon eine
innere Liste gemacht, was in diesen Ad‐
ventswochen alles vorzubereiten und zu
tun ist, damit es ein schönes Weihnach‐
ten werden kann. Der erste und wichtigs‐
te Punkt dieser Liste muss unbedingt
sein: „Suche nach SEINEM Licht!“ – da‐
mit es überhaupt für Sie Weihnachten
werden kann. Der Advent kann vieles
sein – eine Zeit der Vorbereitung, eine
Zeit des Wartens. Vor allem aber sollte
er die Zeit des Suchens nach diesem
Licht sein! Denn ich befürchte, Jesus
Licht in dieser Welt strahlt und blendet
uns nicht wie ein Baustrahler.

Ich stelle mir sein Licht eher wie das ei‐
ner Kerze vor: klein, fast schon unbedeu‐
tend – überall dort, wo der Alltag grell,
hektisch und laut ist. Aber haben Sie
schon einmal eine Kerze in die Mitte ei‐
nes dunklen, ruhigen Raumes gestellt?
Haben Sie sich schon einmal die Zeit ge‐

nommen, eine solche Kerzenflamme zu
beobachten? Manche Dunkelheit unse‐
res diesjährigen Alltags, das Belastende
und auch das Beängstigende, sollten es
uns eigentlich leicht machen, Jesu Licht
zu erkennen. Und trotzdem ist es nötig,
dass wir danach suchen und uns dann
auch die Zeit nehmen, uns von diesem
Licht anstrahlen zu lassen!

Die Botschaft von Jesu Kommen in die‐
se Welt ist wie ein wärmendes Licht –
denn sie beweist uns, dass Gott uns so
sehr liebt, dass er sich auf macht, uns so
nahe zu kommen, wie nur möglich. Die
Botschaft von Jesu Kommen in diese
Welt ist wie ein Hoffnungslicht – denn er
verspricht so nah bei uns zu bleiben, ge‐
rade in den Momenten, wo wir uns un‐
endlich allein und verlassen fühlen. Und
die Botschaft von Jesu Kommen in die‐
se Welt will für uns ein Orientierungs‐
licht sein, nach dem ich mich ausrichte,
wenn ich auch sonst kaum die Hand vor
Augen sehen kann.

„Und das Licht scheint in der Finsternis
und die Finsternis hats nicht ergriffen!“

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen für Ihre
Advents- und Weihnachtszeit!

Ihre/Eure Pfarrerin Claudia Matthes

KIRCHENMUSIK

Gospelgottesdienst
„Joy to the world“

Gospelgottesdienst in der weihnachtlich geschmückten Kirche

am Samstag, 28. Januar 2023 um 17 Uhr
in die St. Martinskirche Zschopau
mit den GospelSingErz & Band

Karten im Vorverkauf für 10 € (ermäßigt 6 €) 
erhältlich in den Pfarrämtern Zschopau  (03725/23695) und 

 Dittersdorf (037209/2577) 
Abendkasse: 12 € (ermäßigt 8 €)

Gefördert durch den Kulturraum 
Erzgebirge-Mittelsachsen und die Stadt Zschopau.

SAMSTAG 3. DEZEMBER 2022
19 UHR ST. MARTINSKIRCHE ZSCHOPAU

WEIHNACHTS
ORATORIUM 

MIT JAZZ-RESONANZEN - EINE NEUE BEGEGNUNG MIT BACH

Jana Büchner - Sopran

Sylvia Irmen - Alt

Murilo Sousa - Tenor

Sebastian Richter - Bass

Westfälische Saxophoniker 

Kirchenchöre  Burgstädt, Dittersdorf und Zschopau

Kantorin Carola Kowal - Leitung 
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Septuagesimae
10:00 Uhr Lichtmessgottesdienst

Pfarrerin Dr. Matthes

Schlößchen:
8:30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Matthes
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2. Advent
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Pfarrerin Dr. Matthes

1. Sonntag n. dem Christfest
17:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

Pfarrer Coburger,
Pfarrerin Dr. Matthes

Dieses Symbol bedeutet:
Es findet Kindergottesdienst statt.

1. Christtag
10:00 Uhr Festgottesdienst mit der
Kirchgemeinde Krumhermersdorf

Pfarrerin Dr. Matthes

2. Christtag
10:00 Uhr gemeinsamer Fest-

gottesdienst in Krumhermersdorf

Altjahresabend/Silvester
17:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst

mit Abendmahl
Pfarrerin Dr. Matthes

4. Advent
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

im KGH (Winterkirche)
Pfarrerin Dr. Matthes

2. Sonntag n. Epiphanias
10:00 Uhr Gottesdienst zum

Abschluss der Allianz-Gebetswoche
Pfarrerin Dr. Matthes

3. Sonntag n. Epiphanias
8:30 Uhr Gottesdienst
im KGH (Winterkirche)
Pfarrerin Dr. Matthes

Heiliger Abend
15:00 Uhr Christvesper

mit Krippenspiel
17:00 Uhr Christvesper

mit Krippenspiel

3. Advent
9:30 Uhr Gemeinsames Frühstück mit

Adventsliedersingen im
Kirchgemeindehaus

1. Sonntag n. Epiphanias
10:00 Uhr Epiphaniasgottesdienst

Pfarrerin Dr. Matthes

Schlößchen:
14:00 Uhr Adventsfeier
Pfarrerin Dr. Matthes

Schlößchen:
8:30 Uhr Epiphaniasgottesdienst

Pfarrerin Dr. Matthes

Schlößchen:
15:00 Uhr Christvesper mit

Krippenspiel

Gottesdienste Januar

Adventszeit

Jeden Adventssonntag erklingt
17:00 Uhr Orgelmusik in der
Kirche mit Frau Buttau



KINDERCHOR
Kinder 4-6 Jahre (Vorkurrende):
dienstags, 16:00 -16:30 Uhr

ab 1. Klasse:
dienstags16:30 - 17:15 Uhr

im Kirchgemeindehaus

Bitte beachten!
Engelchor für das 17 Uhr-Krippenspiel:
jeweils Dienstag, 6., 13. und 20.12. 16:30 Uhr

In dieser Zeit kommen bitte auch die "Kleinen" aus
der Vorkurrende mit zum Engelchor, also auch
16:30 Uhr

Kein Kinderchor in den Ferien (27.12. und 03.01.)

Weihnachtsfeier der Kurrende am 10.01.

Gemeindekreise

MARTINSKÄFER

KONFIRMANDENUNTERRICHT

CHRISTENLEHRE

montags, am 05.12.,
19.12., 09.01. und
23.01.

16.00 Uhr im
Kirchgemeindehaus

Klasse 7: montags 14:15 - 15:15 Uhr
Klasse 8: donnerstags 16:00 -17:00 Uhr

im Kirchgemeindehaus (Schlossberg 3)

Entfällt im Dezember!

Dafür herzliche Einladung zur Krippenspielprobe,
montags 15.30 Uhr bis 16.15 Uhr ins
Kirchgemeindehaus.

JUNGE GEMEINDE FRIEDENSGEBET
donnerstags,
18:30 Uhr

im Alten Pfarrhaus
(Pfarrgäßchen 1)

montags, 18:30 Uhr
in der
St. Martinskirche

GEBET FÜR STADT
UND GEMEINDE

mittwochs, 18:30 Uhr
in der St.
Martinskirche

GOSPELCHOR

WAS-KREIS

SENIORENKREIS

KANTOREI

BIBELSTUNDE

FLÖTENKREIS

mittwochs, 19:30 Uhr
im Kirchgemeinde-
haus

Außer in den Ferien!

14.12. und 25.01.

19:30 Uhr im
Alten Pfarrhaus

am 13.12.
und 10.01.

14:30 Uhr im
Kirchgemeindehaus

dienstags, 19:30 Uhr
im Kirchgemeindehaus,

Kantoreiprobe ist nicht am 6.12. und 27.12.

Weihnachtsfeier der Kantorei: am 17.01.

am 08.12., 22.12.,
19.01. und 02.02.

19:30 Uhr im
Kirchgemeindehaus

Nach Absprache mit
S. Clauß
(Tel. 03725/23201)

MÄNNERWERK

BESUCHSDIENST

POSAUNENCHOR
Es wird eventuell
kurzfristig gesondert
eingeladen.

Mittwoch, 04.01.

17:00 Uhr im
Kirchgemeindehaus

montags, 19:30 Uhr

in der
St. Martinskirche



VERANSTALTUNGEN & LKG LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT

Weihnachtsspende

Kirchenöffnung in der Adventszeit

Andachten

Allianz - Gebetswoche

Thema: Joy - „Damit meine Freude sie ganz erfüllt“

Dienstag, 10. Januar: Freude als Frucht des Heiligen Geistes / Galater 5,22
mit Pastor Jörg Herrmann, 19.30 Uhr, in der LKG, R.-Breitscheid-Str. 13

Mittwoch, 11. Januar: Freude an Jesus Christus / Lukas 1,44-45
mit Gemeinschaftspastor Frank Hecker, 19.30 Uhr, im KGH , Schlossberg 3

Donnerstag, 12. Januar: Freude im Miteinander / Apg 2,46-47a
mit Pfarrerin Dr. Claudia Matthes, 19.30 Uhr, in der Ev-meth. Kirche, Neuer Weg

Sonntag, 15. Januar: Ewige Freude / Psalm 126,4-6
mit Pfarrerin Dr. Claudia Matthes, 10.00 Uhr, in der Ev.-Luth. St.-Martinskirche

in der Alten Berufsschule - advita Pflegedienst, Moritz-Nietzel-Str. 12:
Wird vor Ort bekannt gegeben!

im Seniorenzentrum, Rasmussenstraße 8:
am Dienstag, 06.12. und 10.01., 14.30 Uhr Seelsorgegespräche
am Donnerstag, 15.12., 15:00 Uhr Gottesdienst
am Donnerstag, 26.01., 15:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Während des Zschopauer Weihnachtsmarktes ist die
St. Martinskirche zu folgenden Zeiten geöffnet:

Samstag, 03.12.22 16.00 Uhr – 17.30 Uhr - 19 Uhr Konzert
Sonntag, 04.12.22 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Am Sonntag erklingt adventliche Musik, 15.00 Uhr, 16.00 Uhr und 17.00 Uhr
gibt es eine Andacht.

Im Rahmen des „Lebendigen Adventskalenders“ der Stadt Zschopau ist die
Kirche an diesen Tagen geöffnet:

Mittwoch, 14.12.22, Samstag, 17.12.22, Donnerstag, 22.12.22
Ablauf: 17.00 Uhr Turmblasen, Kirchenöffnung von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr,
18.00 Uhr Andacht

Sonntag, 11.12.22, 17.00 Uhr Orgelmusik
Wir sammeln für unsere Orgel

Seit der letzten Sanierung unserer kostbaren, denkmalgeschützten Barockorgel sind
etliche Jahre vergangen. Bauschmutz, Trockenheit in warmen Sommern und einfach
die Zeitdauer haben unserem schönen Instrument zugesetzt – besonders die Wind-
anlage auf dem Kirchenboden hat durch die heißen Sommer gelitten und ist an vie-
len Stellen undicht. Dort sind dringende Reparaturarbeiten nötig, ebenso im Pfeifen-
und Spielwerk, weiterhin sind eine Grundreinigung sowie klangliche Korrekturen und
Verbesserungen erforderlich.
Wir wollen dieses Vorhaben angehen, damit die drittgrößte und eine der schönsten
Barockorgeln Sachsens bald wieder in vorbildlichem Zustand zur Ehre Gottes erklin-
gen kann! Außerdem soll auch der Orgelprospekt – die äußere barocke Holzverklei-
dung – restauriert werden und in neuem Glanz erstrahlen. Die Kosten für die Orgel-
reparatur sind mit reichlich 70.000 € veranschlagt. Dazu kommt die Erneuerung des
Orgelprospektes, wofür noch keine Kostenvoranschläge vorliegen.
Um dieses Vorhaben bewältigen zu können, benötigen wir Ihre Mithilfe. Bitte spen-
den Sie für die „Königin der Instrumente“, damit wir als Kirchgemeinde unseren Ei-
genanteil an der Finanzierung aufbringen können.
Wir sammeln bei jedem Gottesdienst in der Kirche am Ausgang für unsere Orgel.
Weiterhin können Sie auf das Konto der Kirchgemeinde mit Verwendungszweck
„Orgel“ spenden.
Unsere Weihnachtsspende soll in diesem Jahr ebenfalls diesem Zweck dienen. Wir
bitten um Überweisung auf das Konto: DE13 3506 0190 1656 8000 26 und danken
jetzt schon herzlich dafür! Weiterhin ist die Gründung eines Orgelvereines ange-
dacht, der sich intensiv und mit öffentlicher Förderung um das Anliegen kümmern
kann. Vielleicht überlegen Sie schon einmal, ob Sie in so einem Verein mitwirken
möchten – aktiv engagiert oder als Mitglied, das durch regelmäßige finanzielle Un-
terstützung einen ebenso wichtigen Beitrag übernimmt!

Carola Kowal

Gemeinschaftsstunde: sonntags 17:00 Uhr im Kirchgemeindehaus,
Schlossberg 3
Bitte beachten: Am 22.01.2023 findet die Gemeinschaftsstunde 15:00 Uhr statt!

Bibelstunde: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 19:30 Uhr, R.-Breitscheid-Str. 13

Jugendstunde EC: freitags, 19:00 Uhr in der R.-Breitscheid-Str. 13



Fürbitte

Kirchlich bestattet wurden:

Eingesegnet wurden:

der EhemannManfred Gerhard Pfoh, verstorben am 29. August im Alter von
83 Jahren, Pred3,11

die Witwe Edeltraud Agnes Konsorke geborene Wagner, verstorben am
15. September im Alter von 89 Jahren, Ps 23,1

die Ehefrau Christel Rosemarie Edith Uhlig geborene Sykora, verstorben am
21. September im Alter von 63 Jahren, Ps 23,1.4

der Ehemann Hartmut Alfred WalterMüller, verstorben am 28. September im
Alter von 75 Jahren, Joh 14,27

die Witwe Helga Uhlig geborene Herrmann, verstorben am 18. Oktober im Alter
von 94 Jahren, bestattet in Weißbach, Rm 8,28

die Witwe Erika Stopp geborene Gruner, verstorben am 18. Oktober im Alter von
88 Jahren, Joh 10,14

die Ehefrau ZilliMagdalena Thun geborene Sieber, verstorben am 19. Oktober
im Alter von 90 Jahren, Joh 14,2

die Witwe Christel Voigt geborene Kahmann, verstorben am 24. Oktober im Alter
von 86 Jahren,zuletzt wohnhaft in Wolkenstein, Jes 46,4

Zur Goldenen Hochzeit eingesegnet wurden:
am 6. Novenber, Jörg-Willi Huhn und ElfriedeMaria Huhn geborene Rammer
aus Dresden, Phil4,4

Zur Diamantenen Hochzeit eingesegnet wurden:
am 8. Oktober in Weißbach, Karl Heinz Uhlig und Maria Helga Uhlig geborene
Lohß, Phil 4,4

Zur Eisernen Hochzeit eingesegnet wurden:
am 24. September, Albert Günther Uhlig und Martha Christine Uhlig geborene
Bach, Ps 121,1.2

Du kannst nicht tiefer fallen als nur in Gottes Hand, die er zum
Heil uns allen barmherzig ausgespannt. Es münden alle Pfade
durch Schicksal Schuld und Tod doch ein in Gottes Gnade trotz
aller unsrer Not. Wir sind von Gott umgeben auch hier in Raum
und Zeit und werden in ihm leben und sein in Ewigkeit. EG 533

Erinnerung Kirchgeld

Sonstiges

Das Friedenslicht leuchtet in Zschopau!

Auch in diesem Jahr leuchtet und verbreitet sich wieder das Friedenslicht in
Zschopau. Es steht dieses Mal unter dem treffenden Motto: „Frieden beginnt
mit dir.“
Die Friedenslicht-Aktion wurde 1986 vom Österreichischen Rundfunk ins
Leben gerufen. Jedes Jahr entzündet ein Kind das Licht an der Flamme der
Geburtsgrotte Christi in Bethlehem. Von dort wird das Licht mit
dem Flugzeug nach Wien und über viele Stationen auch zu
uns gebracht. An vielen Orten kümmern sich
Pfadfindergruppen um das Verteilen des Lichtes. Am
Heiligen Abend leuchtet das Licht von 14:00 bis 18:00 Uhr in
unserer St. Martinskirche. Sie sind eingeladen eine
geeignete Laterne mitzubringen und das Friedenslicht nach

Friedenslicht

Wir möchten an die Zahlung des Kirchgeldes erinnern. Um unseren vielfältigen Aufga‐
ben gerecht zu werden, die Gemeindearbeit in einer guten Weise gestalten und unse‐
ren Haushalt ausgeglichen abschließen zu können, benötigen wir wieder ein entspre‐
chendes Kirchgeldeinkommen.
Kirchgemeinde Zschopau (Spenden, Friedhof,…)
IBAN: DE35 3506 0190 1656 8000 18
Kirchgeld: IBAN: DE13 3506 0190 1656 8000 26

matth
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Pfarrerin Dr. Claudia Matthes: 03725/23699
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Kirchgemeinde Zschopau (Spenden, Friedhof,…)
IBAN: DE35 3506 0190 1656 8000 18
Kirchgeld: IBAN: DE13 3506 0190 1656 8000 26

kg.zschopau@evlks.de
www.kirche-zschopau.de
KirchgemeindeZschopau

Pfarramt

Montag:
Dienstag:

Donnerstag:

Freitag:

Schlossberg 3, 09405 Zschopau
Tel: 03725/236 -95, Fax: -98

Vom 23.12. bis 30.12.22 bleibt
das Pfarramt geschlossen.
Im Trauerfall bitte beim
Bestatter melden bzw. unter
0152 27659247

9-12 Uhr
10-12
14-18 Uhr
9-12
14-16:30 Uhr
9-12 Uhr

Wir sind für euch da

Impressum

Bankverbindungen

Liebe Kinder,
am 6. Dezember feiern wir den Gedenktag des heiligen Nikolaus.
Heilig bedeutet, dass er uns ein Vorbild sein kann, anderen
Menschen zu helfen. Dass es am Nikolaustag Geschenke gibt
liegt an einer Geschichte, die über den Nikolaus erzählt wird.

„Drei arme Mädchen sollten heiraten. Der Vater konnte aber die Hochzeit nicht
bezahlen. Bischof Nikolaus hörte von dieser traurigen Geschichte und
beschloss zu helfen. Heimlich, ohne dass es jemand merkt schlich
er in der Nacht durch die Gassen der Stadt und warf ein
Goldstück durch das geöffnete Fenster der Familie.
Am nächsten Tag war die Freude groß. Der
Vater wollte dem Geber danke sagen und
legte sich in der folgenden Nacht auf
die Lauer. Da kam der Nikolaus wieder,
um die zweite Tochter zu beschenken.
Erst in der dritten Nacht erkannte der
Vater den Nikolaus und konnte ihn zur
Rede stellen. Nikolaus verbot ihm aber
weiter zu erzählen, dass er es gewesen ist,
der der Familie geholfen hat.“

Und warum wissen wir das heute?
Komisch, oder?Eine gesegnete Advents und
Weihnachtszeit wünscht dir deine
St. Martins Kirchgemeinde.


